
Alle Macht den Narren
Ob in der Ersinger Kirchbergschule oder in den Rathäusern von lttersbach, Schömberg,

Remchingen, Gräfenhausen, Weiler und Neuhausen: Die Hästräger haben ietzt die Schlüsselgewalt

E N ZKREIS

ßt kommt die schule,
dann die Macht im Rat-
haus. so ist traditionell die

Aufgabenverteilung, wenn am
schmotzigen Donnerstag die Nar-
ren im Enzkeis zum Sturm bla-
sen, damit klar ist, wer bis Ascher-
mittwoch in der Region das Kom-
mando hat.

zum Hexen-sturm auf die
Kirchbergschule in Ersingen wa-
ren besonders viele Mitwirkende
und Zuschauer gekommen. Die
Hexen sind im Verbund mit den

,,Die Macht habt ihr mir heut
genommen, dem konnte ich ia
kaum entkommen. Das Rathaus
ist nun bis Aschermittwoch
in Hexenhand. bitte steckt
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"::ff#.Tjil"germelstel Matthias Le- d;r Narren unter

yn. Zuvor hatten die Eu- **rap-newsJe
lenlochhexen dem Rat-
hauschef die Krawatte ab-
geschnitten und ihn in Fesseln
gelegt. Vor der versammelten Nar-
renschar und einigen Neugiedgen
zog Zunftmeister Helmut Lülf im
Foyer die Kommunalpolitik durch
den Kakao. Weichgekocht von so
viel Spott und Narrenwahrheit,
gab der Bürgermeister schließlich
doch den Schlüssel heraus und
kam ftei. Zum Dank lud er die He-
xen und cäste wie die Dillwei-
ßensteiner Itäheneck-Hexen zu
Schmalzgebäck und Sekt ein. weJr'

Wr haben hier dat Sagen: Die Eulenloch-Hexen befreiten Schömbergs Bairgermeis-
ter Matthias Leyn eßt voh seinen Ferseln, ak er bereit war, den Rathäusrchlüssel
herau5zugeben. FoTo: EscHWEy
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